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Editorial 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir dürfen Sie herzlich zur Abendveranstaltung «Europarecht Aktuell – Der Vorschlag 
der Europäischen Kommission zur Regulierung von Kryptowerten (MiCAR) und seine 
Auswirkungen auf Liechtenstein» einladen. 

Am 24. September 2020 veröffentlichte die Europäische Kommission einen Vorschlag 
zur Regulierung der «Märkte für Kryptowerte» (Markets in Crypto Assets; MiCAR) und 
setzte damit einen ersten wichtigen Schritt zur einheitlichen Regulierung aller Arten 
von Kryptowerten, Dienstleistungen und Emissionen auf Unionsebene. Vor allem die 
primärmarktrechtliche Einordnung von Initial Coin Offerings (ICOs) ist von Marktteil-
nehmern, Aufsichtsbehörden und in der Wissenschaft bisher intensiv diskutiert wor-
den. Die MiCAR soll die offenen Fragen beantworten und unionsweit Rechtssicherheit 
beim öffentlichen Angebot von Kryptowerten schaffen.  

Zwischen MiCAR und dem liechtensteinischen Gesetz über Token und VT-Dienstleister 
(TVTG) zeichnen sich bereits einige Gemeinsamkeiten ab. Inwiefern sich die beiden 
Rechtsakte überschneiden und ob die Einführung eines nationalen Gesetzes sogar zu 
einem Wettbewerbsvorteil für Liechtenstein und den bereits registrierten VT-Dienst-
leistern führen könnte, gilt es genauer zu untersuchen.  

Die Veranstaltung beleuchtet daher zum einen im Detail den europäischen Regulie-
rungsvorschlag und zum anderen die möglichen Auswirkungen, die dieser Rechtsakt 
auf Liechtenstein und das TVTG haben könnte.  

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme! 

 

Vaduz, September 2021 
 

PD Dr. Dimitrios Linardatos, Vertretungsprofessor  
Lehrstuhl für Bank- und Finanzmarktrecht 

Institut für Wirtschaftsrecht   



 
 
Programm 
 

Dienstag, 2. November 2021 

17.00 Begrüssung 

PD Dr. Dimitrios Linardatos   
Vertretungsprofessor, Lehrstuhl für Bank- und Finanzmarktrecht, 
Institut für Wirtschaftsrecht, Universität Liechtenstein, Vaduz 

17.05 Einführung in den Vorschlag der Europäischen Kommission zur Regu-
lierung der Märkte für Kryptowerte und des digitalen Finanzwesens 

Dr. Rolf Majcen  
Managing Director, Legal & Compliance Officer, FTC Capital GmbH, 
Wien  

17.35 Auswirkungen der MiCA auf das TVTG  

Dr. Thomas Nägele, LL.M. 
Rechtsanwalt, Managing Partner, NÄGELE Rechtsanwälte GmbH, Vaduz  

18.05 P A U S E  

18.15 Kapitalmarktrechtliche Regulierung von ICOs 

Peter Zickgraf  
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und 
Unternehmensrecht, Ludwig–Maximilians–Universität München,  
München 

18.45 Podiumsdiskussion 

Moderation Mag.a Vanessa Pfurtscheller 
Wissenschaftliche Assistentin, Lehrstuhl für Bank- und Finanzmarkt-
recht, Institut für Wirtschaftsrecht, Universität Liechtenstein 

19.10 Schlusswort  

19.15 APÉRO  

 
  



 
Allgemeine Informationen 
 

TeilnehmerInnen 
Mitarbeitende von Finanzdienstleistungsunternehmen wie beispielsweise Banken, Vermö-
gensverwaltungen, Anlagefonds und Versicherungen, Aufsichts- und Regulierungsbehörden 
sowie Beratungsunternehmen; Mitarbeitende von Rechtsanwaltskanzleien und Treuhandbü-
ros; Mitarbeitende von VT-Dienstleistern; Interessenten aus Wissenschaft und Praxis. 
 
Ort 
Hybride Veranstaltung 
Auditorium / Zoom 
Universität Liechtenstein 
Fürst-Franz-Josef Strasse 
9490 Vaduz 
Fürstentum Liechtenstein 
 
Zeit 
Dienstag, 2. November 2021 
17.00–19.15 Uhr  
 
Preis 
CHF 190.00 pro Person, Auditorium, einschliesslich Apéro  
CHF 160.00 pro Person, bei Teilnahme via Zoom  
Die Teilnahmebescheinigung wird nach der Veranstaltung zugesendet. Tagungsunterlagen 
werden im Vorfeld der Veranstaltung in elektronischer Form zur Verfügung gestellt. Bitte 
beachten Sie, dass bei dieser Veranstaltung keine physischen Tagungsordner ausgegeben 
werden. 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung kann online unter www.uni.li/weiterbildung erfolgen. Sie ist verbindlich 
und verpflichtet zur Einzahlung der Gebühr. Ersatzteilnehmende werden ohne Mehrkosten 
akzeptiert. An der Veranstaltung gilt die 3G-Regel.  
 
Anmeldeschluss 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 
 
Kontakt und Information 
Für den persönlichen Kontakt steht Ihnen gerne Frau Monika Züger (Tel.: +423 265 11 96, 
monika.zueger@uni.li) zur Verfügung. Allgemeine Informationen erhalten Sie von Frau  
Melanie Frommelt (Tel. +423 265 11 93, melanie.frommelt@uni.li). 
 
 www.uni.li/weiterbildung  
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